
Julia Engelmann - Bestandsaufnahme (2014)
https://www.youtube.com/watch?v=idUxAEngvLI

So, Bestandsaufnahme Teil eins von drei, was ich nicht hab'

Ich hab' keine Schokoladenseite, keine Macht
Keine Kneipe, kein Plan B, kein Plan A
Kein Wunschpunkt, wenn ich „Gatsmas“ sag'
Kein gutes Bauchgefühl
Weil ich's mit Hunger verwechsel'
Ich hab' kein Ordnungsempfinden, obwohl ich Ordnung sehr schätze
Ich hab' kein Swag, kein Sixpack, keine Big Band, Nickname, Big Mac
Ich hab' keine Straße, keinen Bezirk, kein' Block
Bin nicht bei Tinder, hab' auch sonst nie gevloggt
Ich hatte nie genug Mut, beim Flaschendrehen die Flasche zu drehen
Ich hab' noch nie Sternschnuppen, nie Glühwürmchen, nie Titanic gesehen
Ich kann nicht Namedroppen, Partyhoppen
Nicht smalltalken, moonwalken
Ich hab' keinen X-Faktor, egal, ist nur 'n Wort mit 'nem X davor
Mein Facebook ist nicht die Chronik von Narnia
Wer weiß, vielleicht hab' ich kein Karma

Bestandsaufnahme Teil zwei von drei - Was ich hab', aber nicht will

Ich hab' so bescheuert viel Angst
Mich falsch zu entscheiden
Irgendwo wegzugehen, wenn ich mir eigentlich gerade nur wünsche zu
bleiben
Angst, Fehler zu machen, auch wenn ich weiß, dass sie wichtig sind
Angst, zu spät zu bemerken, welche Wege doch richtig sind
Angst davor, wie schnell die Zeit vergeht, dass ich sie nicht richtig nutze
Angst, dass ich nicht umsetzen kann, was mir eigentlich lange bewusst ist
Und was ich noch hab', ist das Gefühl, alle Anderen sind besser
Oder wenigstens etwas, weil ich muss leider ziemlich oft feststellen
Millionäre sind reicher, alte Menschen sind weiser
Luft ist luftiger, leichter, Äpfel fruchtiger, reifer
Das Meer berauschender, Einhörner flauschiger, Kleber ist klebriger
Bäume sind ewiger, als ich
Und ich mag dich mehr, als du mich

Bestandaufnahme Teil drei von drei- Was ich hab'

Ich hab' so viele Dinge, viel mehr als ich er- und vertrage
Mehr Schmuck, als ich eigentlich trage
Und ein Einrad, mit dem ich nie fahre
Ich hab' Augen, die, was ich betrachte, auch tatsächlich sehen
Und Beine, die stolpern und tanzen oder tatkräftig gehen
Ich hab' Leben, das Endlich ist
Und nicht selbstverständlich ist
Eine Seele, vielleicht, auch wenn der Gedanke befremdlich ist
Ich hab' noch was, das vergesse ich oft
Dann muss ich mich wieder besinnen
Ich habe tausend Gründe zum Lachen, bloß einen zum Weinen
Und vor allem so viel zu gewinnen
So viel zu gewinnen

Ich bin glücklich
Ich bin glücklich
Und ich weiß, ich hab' dich nicht
Und doch hab' ich mehr als gedacht
Ich bin glücklich

Schokoladenseite: Den bedste side
Macht: Magt, autoritet
Kneipe: Værtshus, bar

Wunschpunkt: Ønskeliste
Gatsmas: Forvrænget udgave af

"Weihnachten" (jul)
Bauchgefühl: Intuition

Ordnungsempfinden: Sans for orden
Straße: Gade
Bezirk: Bydel

gevloggt: Optaget videoer til en vlog
(videoblog)

Flaschendrehen: Flaskehals
Sternschnuppen: Stjerneskud
Glühwürmchen: Lygtemænd

weggehen: Gå væk
Fehler machen: Lave fejl

zu spät bemerken: Opdage for sent
Zeit vergeht: Tiden går

nicht richtig nutzen: Ikke udnytte
ordentligt

umsetzen: Gennemføre
bewusst ist: Er bevidst om

Gefühl: Følelse
besser: Bedre
etwas: Noget

feststellen: Konstatere
leichter: Lettere

Meer: Hav
berauschender: Berusende

Einhörner: Einhørninger
flauschiger: Blødere

Kleber: Lim
klebriger: Klistret

Dinge: Ting
er- und vertrage: Bære og håndtere

Schmuck: Smykker
Einrad: Ethjulet cykel
tatsächlich: Faktisk

stolpern: Snuble
tatkräftig gehen: Gå energisk

selbstverständlich: Selvfølgelig
Seele: Sjæl

befremdlich: Fremmedartet
vergessen: Glemme

besinnen: Huske
vor allem: Frem for alt

gewinnen: Vinde

https://www.youtube.com/watch?v=idUxAEngvLI


1. Find de rigtige relativsætninger (sætning A-Q) til følgende sætninger (1-17):

1. Ich hab’ keine Schokoladenseite,

2. Ich hab’ kein Plan B,

3. Ich hab’ kein Wunschpunkt,

4. Ich hab’ kein gutes Bauchgefühl,

5. Ich hab’ kein Swag,

6. Ich hab’ kein Sixpack,

7. Ich hab’ keine Big Band,

8. Ich hab’ keinen Nickname,

9. Ich hab’ keinen Big Mac,

10. Ich hab’ keine Straße,

11. Ich hab’ keinen Bezirk,

12. Ich hab’ kein Tinder-Profil,

13. Ich hab’ noch nie Sternschnuppen,

14. Ich hab’ noch nie Glühwürmchen,

15. Ich hab’ keinen X-Faktor,

16. Ich hab’ kein Facebook-Profil,

17. Ich hab’ vielleicht kein Karma,

A. … den ich genüsslich essen kann.

B. ... das mir sagt, dass alles gut wird.
C. ... den ich mir wünschen kann.

D. ... den ich stolz präsentieren kann.

E. ... die ich mir etwas wünschen kann.
F. ... der mich cool aussehen lässt.
G. ... das mein Leben perfekt darstellt.
H. ... mit dem ich Dates finden kann.

I. ... die für mich spielt.
J. ... die im Dunkeln leuchten.

K. ... der mich besonders macht.
L. ... in der ich wohne.
M. ... zu dem ich gehöre.

N. ... das mir Glück bringt.
O. ... den ich ausführen kann.

P. ... die ich zeigen kann.
Q. ... den alle kennen.

2. Fragen zu dem Text

1. Welche Dinge und Eigenschaften vermisst die Person in ihrem Leben?

2. Welche Ängste und Unsicherheiten plagen die Person?

3. Womit vergleicht sich die Person und warum fühlt sie sich dadurch unzulänglich?

4. Was sind die positiven Aspekte im Leben der Person, die sie wertschätzt und auf die

sie sich besinnt?

5. Wie lässt sich die Stimmung des Textes beschreiben?

6. Welche literarischen Mittel werden verwendet?

7. Welche Funktion hat die Wiederholung im Text?

8. In welchem Verhältnis steht die Person zu dem "Du", das im letzten Teil erwähnt

wird?


